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21. SCHWEIZERISCHE WETTKAMPFTAGE
DER HELLGRÜNEN VERBANDE
FRAUENFELD 26 /27. April 1991

Frauenfeld ganz in Hellgrün: Fouriere,
Küchenchefs und Quartiermeister im
Wettkampf

Unter optimalen, äusseren Bedingungen machten sich fast 400 Teilnehmer-
innen und Teilnehmer aus der ganzen Schweiz an die anspruchsvollen Auf-
gaben bestehend aus Fachprüfung, Schiessen, Postenlauf und Skorelauf.
Rund fünfeinhalb Stunden dauerte der Wettkampf für jede Läuferin und je-
den Läufer.

Als eigentliches «Pièce de Résistance» des von mehreren hundert Helfern
tadellos organisierten Wettkampfes verlangte der Postenlauf nicht nur kör-
perliche Fitness; auf der rund neun Kilometer langen Strecke mussten an
den Arbeitsposten schwierige Aufgaben, etwa aus den Bereichen Staats-
künde, Nahrungsmittelkenntnis, Schutz vor AC-Angriffen und militärische
Allgemeinbildung gelöst werden.

Nach dem Wettkampfgenossen die Teilnehmer und rund hundert Gäste aus
Politik, Wirtschaft und Armee ein attraktives Rahmenprogramm, das mit
einem Bankett und den Auftritten von «Winty Swingers» und «Piccadilly
Six» den Grossanlass abschloss.

Auf der folgenden Doppelseite sehen Sie einige «bildliche» Eindrücke der
gelungenen Veranstaltung. Ebenfalls folgt eine Bestenliste als Auszug aus
den Ranglisten.

Wir werden in unserer nächsten Ausgabe ausführlich über die Delegierten-
Versammlung berichten und kurz auf die Wettkampftage zurückkommen.
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Am Posten Verpflegungsdienst: Gefragt sind Käsekenntnisse.
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Bestenliste

7ztz2g//s/ez?rztzsztzg r/er 2/. Se/zwe/zer/sc/iezz U£///:rtw/7//rzge r/er //e//gr/tr;ezt kerbäztr/e vow 26.727. 4/tr//
7997 t'zt TTrtizezt/e/r/.

7bor/ere/To «rterge/ttT/ezt/A/77)

Auszug: 1. Fourier Markus Wiesendanger und
Adj Uof Daniel Meier; 2. Fouriere Andreas Bär
und André Rutishauser; 3. Fouriere Patrick
Greiner und Andreas Schuler.

Landwehr: 1. Fouriere Frank Blindenbacher
und Richard Kälin; 2. Fouriere Hans Gloor und
Nelly Merk; 3. Fouriere Toni Eigensatz und Urs
Bühlmann.

Landsturm: 1. Fouriere René Berset und Arthur
Rey; 2. Fouriere Werner Häusermann und AI-
bert Wehrli; 3. Fouriere Christian Beusch und
Hansruedi Hintermeister.

Qt/ar//erwet.s/er/K0wzw.s.sztr/zt/.so//7z/ere/
7r/eg.s/cowmm'äre

Auszug: 1. Hptm Marcus Maurer und Lt Erich
Bloch; 2. Oblt Reto Röllin und Oblt Werner Jär-

mann; 3. Oblt Paolo Bernasconi und Fourier
Christian Zingg.

Landwehr: 1. Major Peter Waldmeyer und Ma-
jor Erwin Wernli; 2. Hptm Hans Erni und Fou-
rier Urs Vogel; 3. Major Hannes Stricker und
Major Felix Luginbühl.

Landsturm: 1. Oberstlt Peter Meier und
Oberstlt Arnold Brunner; 2. Major Luigi Ghezzi
und Major Feiice Ruffa; 3. Oberstlt Christian
Kaufmann und Stephan Jeitziner.

Ke«o rg trztgjq#?ztere

1. Oberst Hans Isler und Oberst Ernst Hohl;
2. Lt Thomas Christen und FIptm Peter Wanner;
3. Major i Gst Beat Käch und Hptm Hanspeter
Imhof.

Patrouillen wettkampf:
Die Gangart war jeder Patrouille selbst überlassen.

Äu/c/teztc/ie/y (7zt/c/. A7/7)j

Auszug: 1. Kpl Markus Maurer und Kpl Kurt
Lohm; 2. Wm Josef Bamert und Kpl Ernst Stier-
Ii; 3. Wm Roland Gamper und Wm René Wiesli.

Landwehr: I. Sdt Burkhard Spitz und Wm Peter
Rimann; 2. Gfr Hansjörg Edele und Wm Dieter
Jegge; 3. Adj Uof Martin Reichen und Wm Fritz
Wyss.

Landsturm: 1. Wm Franz Lehmann und Adj Uof
Ulrich Schmutz; 2. Wm Christoph Schläpfer
und Wm Walter Kugler; 3. Kpl Markus Schnei-
der und Wm Heinz Geiger.

S'eG/dtt.yH'e/Y/crtw/;/ .S'/'K

1. Tessin, 2. Graubünden.
Die übrigen Sektionen wurden nicht gewertet,
da die Pflichtresultate nicht erreicht wurden.

£'/>) grauerer /I wszug r/er Rrtztg/ts/e er.se/ie/zt/ tzt

r/er ztrtc/zs/ezz /Vttzztwer.
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